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gd) madjte meinem lieben greunb Stb*

botat Tr. 8. bie Zeitteilung, bafj fein ÄoU

lege Tr. in St. geftorben fei. Ta mein

greunb barauf nidjtê ermibertc, frug id)

itjn, ob il) m ber Tob feineê Scannten nidjt
befonbers naljc gcf)e.

^m Gtegeteil, mir ifd) jebe räd)t!" ant=

mortete cr adjfetjuifenb.

geliS/ nennt man eiujellige £ebe=

loefen?"

Sträflinge, £err Sefjrer."

Sater, maê ift ein ÜDtouolog?"

SBeuu eiu 9Jcanu unb eine grau fid)
unterbalteu."

gd) badjte, bas fei ein Tialog!"
Stein, nein bei einem Tialog fbrecfjen

3ioei Serfonen!"
*

Serel)rer: Siebes gräulein! ©ine 93c.it»

teiluug, bie ©ie freuen mirb: id) babe jtoei
Sittette für eine Steife um bie 2Belt gelauft."

Tarne: Qci, mie nett! Ta ïonnen <3ie ja

jroeimal um bie SBelt fabren."

Im Herbststurm
Der Wind benimmt sich ungebärdig,

wirft welkes Laub mir ins Gesicht

und um mich dampft es feucht und erdig

im nebeldämmerigen Licht.

Ich knöpfe meinen Mantel enger

und weiss, es ist das alte Spiel;

mir wird das Herz dabei nicht bänger,

durch Sturm und Nebel geht's zum Ziel.

Josef Wiß-Stäheli

3

Amors Fehlschuß.

Ich machte meinem lieben Freund
Advokat Dr. B. die Mitteilung, daß sein Kollege

Dr. H. in A. gestorben sei. Da mein

Freund darauf nichts erwiderte, frug ich

ihn, ob ihm der Tod seines Bekannten nicht

besonders nahe gehe.

Im Gegeteil, mir isch jede rächt!"
antwortete er achselzuckend.

Felix, wie nennt man einzellige

Lebewesen?"

Sträflinge, Herr Lehrer."

Vater, was ift ein Monolog?"
Wenn ein Mann und eine Frau sich

unterhalten."

Ich dachte, das sei ein Dialog!"
Nein, nein bei einem Dialog sprechen

zwei Personen!"

Verehrer: Liebes Fräulein! Eine
Mitteilung, die Sie freuen wird: ich habe zwei

Billette sür eine Reise um die Welt gerauft."
Dame: Ei, wie nett! Da können Sie ja

zweimal um die Welt fahren."

Oer V^inä denimmt sicll unZsbäräig,

virlt vellces I^aulz mir ins (lesickt

uncl um micli clsmpkt es isuclit uncl ercliZ

im nedelclàmmeriAen I.iclit.

lck Icnöpke meinen Mantel enZer

unci veiss, es ist ciâs alte Lpiel,-

mir vircl clss ller? cladei nickt lzsnZsr,

clurcli 8turin uncl IVebel Zedt's ?urn Nsl,

loset WilZ-SliioeN
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